
Karlsburg: Förderung für das Kompetenzzentrum Diabetes 

Dr. Wolfgang Blank: „Die Unterstützung für das 
Kompetenzzentrum zeigt deutlich: Wir fördern 
zukunftsfähige Verbundforschung, stärken 
Innovationskraft in der Gesundheitswirtschaft 
und verbessern die medizinische Versorgung in 
Mecklenburg-Vorpommern nachhaltig“   
 

Dr. Wolfgang Blank, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit, hat heute in Karlsburg einen 
Fördermittelbescheid über 1,056 Miionen Euro an das Leibniz-
Institut für Plasmaforschung und Technologie e.V. (INP) 
übergeben. Mit den Mitteln wird das Vorhaben „Technologie-
Transfer am Kompetenzzentrum Diabetes Karlsburg“ 
unterstützt. 

„Das Kompetenzzentrum Diabetes Karlsburg zeigt beispielhaft, 
wie Forschung, Klinik und Wirtschaft im Schulterschluss 
innovative Lösungen für die Gesundheitsversorgung 
entwickeln können. Damit werden zugleich die Wirtschaftskraft 
der Region gestärkt und Rahmenbedingungen für 
zukunftsfähige Arbeitsplätze geschaffen. Unser Land profitiert 
durch diese Förderung doppelt – durch verbesserte 
Versorgung der Patientinnen und Patienten und durch mehr 
Wettbewerbsfähigkeit im Gesundheitsbereich“, sagte Minister 
Dr. Blank. 

Das Kompetenzzentrum Diabetes Karlsburg (KDK) ist eine 
Kooperation zwischen dem Klinikum Karlsburg der Dr. Guth 
GmbH & Co. KG und dem INP. Ziel des Zentrums ist die 
kliniknahe angewandte Forschung und Entwicklung innovativer 
Medizinprodukte, Diagnostiken und Präventionsmethoden auf 
den Gebieten der Wundheilung, Diabetes und Plasmamedizin. 
Patientinnen und Patienten profitieren direkt von kürzeren 
Heilungsprozessen und besseren Therapieansätzen. 

Das geförderte Vorhaben dient insbesondere der Verstetigung 
und dem Ausbau der erfolgreichen Forschungs-, Entwicklungs- 
und Transferaktivitäten. Finanziert wird die personelle 
Ausstattung des KDK. So werden die Voraussetzungen 

 

Schwerin, 08.09.2025
 

Nummer: 146/25 

 

 

Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, 

Tourismus und Arbeit 

Mecklenburg-Vorpommern 

Johannes-Stelling-Straße 14 

19053 Schwerin 

 

Telefon: 0385 / 588-15065 

Mobil: 01520/1550892 

E-Mail: presse@wm.mv-regierung.de 

Internet:  www.wm.mv-regierung.de 

 

V. i. S. d. P.: Jonas Bohl
 



 

 

2 

geschaffen, um Forschungsergebnisse gezielt in die Praxis und 
den Markt zu überführen. 

Bereits seit 2017 wird die Arbeit des KDK mit EFRE-Mitteln 
unterstützt. Das Vorgängerprojekt lief bis Ende 2023 und 
ermöglichte den Aufbau moderner Forschungslabore sowie die 
Entwicklung erster Produktinnovationen. Mit dem neuen 
Projekt wird diese Erfolgsgeschichte konsequent fortge-
schrieben. 

Das Land Mecklenburg-Vorpommern unterstützt das Vorhaben 
im Rahmen der „Gewährung von Zuwendungen für den Ausbau 
der wirtschaftsnahen Infrastruktur“ mit Mitteln des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE). Die 
Förderung in Höhe von 1,056 Mio. Euro trägt dazu bei, die 
internationale Sichtbarkeit Mecklenburg-Vorpommerns im 
Gesundheitsbereich zu steigern und die Wettbewerbsfähigkeit 
der regionalen Wirtschaft nachhaltig zu stärken. 

 
 


